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Impressum:  
Verantwortlich im Sinn des Presse-
rechtes ist für die Evang.-Luth. Kir-

chengemeinde Rieden, Pfarrer  
Alfredo Malikoski.  

Der Vilstalbote wird kostenlos  
abgegeben.  

Vilstalbote als E-Mail:  
Wer den Vilstalboten per Mail haben 
möchte, kann uns gerne die Email-
Adresse mitteilen. 

Pfarrbüro: Frau  Prölß,  Kerstin    
Pfarramt.rieden@elkb.de  
Öffnungszeiten:  
Dienstag: von 8:30 bis 11:30 Uhr   
Freitag:    von 8:30 bis 10:30 Uhr 
Adresse:  
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65;  
Fax 09624/91261  
Wichtige Informationen über die Ge-
schichte unserer Gemeinde und das 
Gemeindeleben finden Sie auf der 
Website: www.ev-kirche-rieden.de 
_____________________________________ 

Bankverbindung für Spenden: 
Sparkasse Amberg-Sulzbach 

IBAN: DE25 7525 0000 0021 5007 72 
BIC: BYLADEM1ABG 

Pfarrer Alfredo Malikoski 
Paul-Gerhardt-Straße 6 -  
92286 Rieden  
Tel. 09624/28 65 //Fax … / 91261  
Handy: 0151 26994055 
Email:  
alfredo.malikoski@elkb.de  
Sprechstunde  
Donnerstag: 9:00 bis 12:00 Uhr  
Montags nur Notdienst 
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2   Anschriften, Impressum und Inhalt 

3   An(ge)dacht 

4   Ruhestand  Organistin / Präventi  
on / Sammeln                                                                                       

5   Kirche in Zukunft - unsere Region                                             
6   Aktion Frühjahrsputz                                                                                                     
7   Freud und Leid/ Gruppen u. Kreise 
8   Gottesdienste   

Auch wir sind für Sie da …. Der Pfarrer denkt an sie! 
Wir feiern Gottesdienste! Außerdem, können Sie kurze Andach-

ten anschauen: auf YouTube Kanal von Alfredo Malikoski - 
oder - www.ev-kirche-rieden.de 

In diesem Vilstalboten finden Sie  

Bitte: 
Je mehr mitmachen, desto weniger 
Last ist es für den einzelnen: Wir su-
chen Helferinnen und Helfer, die uns 
bei der Gestaltung unserer Zeitung, 
dem Vilstalboten, helfen können. Inte-
ressiert? Bitte beim Pfarramt melden! 
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Sie haben täglich von 9 bis 18 Uhr Gelegenheit, in Ruhe und un-
gestört  die  PAUL-GERHARDT­KIRCHE RIEDEN zu besuchen.  
 
Die Paul-Gerhardt-Kirche wird seit 2012 als Radwegekirche in 
einigen Reiseführern für Radler aufgeführt.          
                            *** Montag auf Anfrage *** 

Gestörte Friedhosruhe  

Am ersten Tag der Woche kommt 
Maria Magdalena früh, als es noch 
finster war, zum Grab und sieht, 
dass der Stein vom Grab weggenom-

men war. (Johannes 20,1)  

Liebe Gemeindeglieder, 

Für viele Menschen in Trauer ist es ein 
tiefes Bedürfnis, zum Grab eines Ange-
hörigen zu gehen und dort zu verwei-
len. So geht es auch Maria Magdalena. 
In aller Herrgottsfrühe, als es noch dun-
kel ist, macht sie sich auf zum Grab, in 
dem Jesus liegt. Finster ist es nicht nur 
draußen, sondern auch in ihrem Her-
zen. Jesus hatte sie aus der Gefangen-
schaft von sieben bösen Geistern be-
freit, hatte sie geheilt und ihr Leben erst 

lebenswert gemacht (vgl. Mk 16,9). 

Und nun war ihr geliebter Herr am 
Kreuz gestorben. Tiefe Verzweiflung 
hatte sie ergriffen. Was soll jetzt wer-
den? Als sie dann entdeckt, dass der 
Stein vom Grab entfernt ist, ist das kein 
Hoffnungszeichen. Im Gegenteil, es ist 
ein Grund zum Erschrecken! Nicht ein-
mal am Grab kann sie ihrem Herrn na-
he sein. Der auferstandene Jesus muss 

ihr erst persönlich begegnen, damit ihre 

Verzweiflung der Freude weicht.  

In vielen Gemeinden treffen sich am 
Ostermorgen Gemeindeglieder zur Auf-
erstehungsfeier auf dem Friedhof. Auch 
wir treffen uns um 05:30 auf dem Fried-
hof in Rieden und 06:30 Gottesdienst in 

der Paul-Gerhardt-Kirche .  

Für Menschen, die um einen geliebten 
Angehörigen trauern, ist das eine große 
Hilfe. Dort fühlen sie sich dem Verstor-
benen nahe. Und dort dürfen sie es laut 
und deutlich hören: „Christus ist aufer-
standen, er ist wahrhaftig auferstan-
den!“ Dort wird es ihnen persönlich zu-
gesagt: Christus lebt und schenkt das 
Leben neu. Lebende und Verstorbene 

sind in dieser Hoffnung verbunden.  

Im Glauben gibt es Hoffnung über den 
Tod hinaus. Auch der Gedanke an ein 
Wiedersehen nach dem Tod gibt vielen 

Trost.  

„Auf der Grundlage der 
Auferstehung Jesu ist die 
Trauer zwar nicht schwä-
cher, aber anders als oh-

ne diesen Glauben“ 

(Eberhard Winkler). 
Pfarrer 

Alfredo Malikoski 
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Mit Musik Menschen begleitet - Organistin geht in Ruhestand 

Im Pfarramt sammeln wir das ganze Jahr 
- alte Brillen - Briefmarken - Kerzen und Wachsreste - 

- alte Handys, mit und ohne Zubehör - 

Prävention gegen Sexuellen Missbrauch bei der  
Evangelischen Jugend im Dekanatsbezirk 

„Bei uns nicht!“ Unter diesem Motto ar-
beitet die Evangelische Jugend der 
Bayerischen Landeskirche und des 
Dekanats Sulzbach-Rosenberg gegen 
sexuellen Missbrauch. Im Dekanat 
sind Diakonin Katja Deyerl und Diakon 
Tim Saborowski als Beauftragte zur 
Prävention gegen sexuellen Miss-

brauch für alle Gemeinden zuständig. 

Kontakt vor Ort 

Diakonin Katja Deyerl 

katja.deyerl@diakoniesuro.de 

Diakon Tim Saborowski 

tim.saborowski@diakoniesuro.de 

Telefon für beide: 
(09661) 87770 106 

Anita Popp war 34 Jahre lang als Orga-
nistin in der Paul-Gerhardt-Kirche - Rie-
den und dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

- Ebermannsdorf tätig.  

Seit 1. Januar 1988 war sie als Orga-
nistin in unserer Kirchengemeinde be-
schäftigt. Orgelunterricht bei dem da-
maligen Kantor bei der Paulanerkirche 
Amberg und ab 1985 bei Herr Herde-
gen. Im November legte sie die D-
Prüfung (kirchenmusikalische Ausbil-

dung) ab. 

Mit Musik hat sie Menschen durch den 

Gottesdienst, bei Hochzeiten,Taufen, 
Beerdigungen und ein bisschen auch 

durchs Leben begleitet. 

Die Kirchenge-
meinde Rieden 
dankt Anita Popp 
für ihren langen 
Dienst. Eine Ver-
abschiedung im 
Gottesdienst fin-
det zu einem spä-
teren Zeitpunkt 

statt. 

mailto:katja.deyerl@diakoniesuro.de
mailto:tim.saborowski@diakoniesuro.de
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Kirche in Zukunft 

Dass die Kirchengemeinden der soge-

nannten Region Ost – also Nabburg, 

Pfreimd, Oberviechtach, Rieden, 

Schwandorf und Schwarzenfeld – seit 

vielen Jahren die gemeinsame 

„Konfiburg“-Freizeit gestalten ist schon 

eine gute und gewohnte Sache. Nun 

aber haben sich die Hauptberuflichen 

(also Pfarrer:innen und Diakon) zusam-

men mit den Vertrauensleuten der Kir-

chenvorstände ge-

meinsam auf den 

Weg gemacht, um 

die Zusammenar-

beit zu intensivie-

ren und Kirche in 

der Region zu-

kunftsfähig zu ma-

chen.  

Dazu haben sich die Verantwortlichen 

professionelle Hilfe geholt: Ein Berater-

team hilft dabei, die richtigen Fragen zu 

stellen und zu Antworten zu kommen, 

die weiterbringen und die Mut machen 

für die Zukunft. Beim letzten Treffen 

wurde zusammengetragen, was es ak-

tuell schon an Austausch, absprachen 

und Kooperationen gibt. Erstaunlich, 

was schon alles ausprobiert wurde: Ge-

meinsame Gottesdienste, ein gemein-

sames, einladendes Plakat der ver-

schiedenen Abendgottesdienste, Glau-

benskurse für Kirchenvorsteher, Kan-

zeltausch-Aktionen und vieles mehr bil-

den einen reichen Erfahrungsschatz.  

Manches soll in den nächsten Monaten 

und Jahren weitergeführt und manches 

auch neu gewagt werden. Zum Beispiel 

soll durch gemeinsame Regional-

Seiten in den 

Gemeindebrie-

fen das gegen-

seitige Kennen-

lernen ausge-

baut und das In-

teresse aneinan-

der gesteigert 

werden. Unsere Potentiale wollen wir 

ganz selbstverständlich austauschen 

und füreinander nutzbar machen – 

nicht nur bei den Predigern in Gottes-

diensten, sondern auch zum Beispiel 

bei Kirchenmusik oder Sekretariatsleis-

tungen. Wir wollen und wir werden mo-

biler werden. Und neu Lust bekommen 

auf Kirche! 
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Was jetzt die Sonnenstrahlen ans Licht bringen. 

Bitte helfen Sie mit, wir können jede helfende Hand gebrauchen!     
Und je mehr sich melden, desto geringer ist der Aufwand für alle Beteiligten. 
 
Wobei können wir Hilfe leisten? 
Abgestorbene Äste von den Bäumen entfernen 
Beseitigung alter Laubreste 
Beschneiden und Auslichten der Sträucher 
Säubern der Geh- und Parkflächen 
Abtransport des gesammelten Laub- und Astmate-
rials 
 
Das würde uns sehr weiterhelfen. 
Für unsere Arbeiten benötigen wie Geräte wie Rechen, Besen, Laubbehälter, 
Schneidewerkzeug und Autoanhänger. Deshalb sind wir jedem zusätzlich dankbar, 
der diese Arbeitsmaterialien gleich mitbringen kann. 
 
Wir wünschen uns tatkräftige Unterstützung! 
Je mehr sich an der „Aktion Frühjahrsputz“ beteiligen, desto größer wird der sicht-
bare Erfolg sein. Es gibt viel zu tun, also packen wir’s gemeinsam an! 
 
Vielen Dank im Voraus an alle, die es gut meinen mit unserer Gemeinde! 

 

„Aktion Frühjahrsputz“ 
der Paul-Gerhardt-Kirche in Rieden 

Schaut man sich dieser Tage so den 
Zustand im Außenbereich unserer Kir-
che an, dann betet man bisweilen so 
still vor sich  hin: Jesus, hilf uns, hilf uns 
doch bitte beim „Frühjahrsputz“! 
Auch der Kirchenvorstand, der das gan-
ze Jahr über schon engagiert und em-

sig für die Kirche tätig ist, schafft das 
Pensum nicht mehr alleine. Deshalb 
wenden wir uns an unsere verantwor-
tungsbewussten Mitbürger in der Ge-
meinde um Mithilfe bei der Aufräumakti-
on am 09. April 2022 ab 09:00 Uhr. 

Samstag, der 09. April 2022 ab 09:00 Uhr. 



 Heinz Frohlich, Hohenburg 
 Johann Teutsch, Ensdorf 

Freud und Leid        ///        Gruppen und Kreise                7 

Christlich bestattet wurde 

     Findet zur Zeit nicht statt .   

 Vierzehntägig jew. am Dienstag, 18.00 Uhr, Gemeinderaum Rieden 
 Leitung: Svitlana Kamenetska 
 Ansprechpartnerin: Giesela Link, Tel. 09624/560 
 Interessierte Sänger können sich auch bei Frau Link melden. 
  
 Im Gemeinderaum Rieden  —  Monatlich am ersten Dienstag, 19.00 Uhr.  
     Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski  
 Konfi-Kurs 
     Leitung: Pfarrer Alfredo Malikoski  
     07.05.22 --- Treffen mit Eltern         
     29.05.22 --- 09:30 Konfirmationsgottesdienst 

 

„Das Leben ist erschienen, und 
wir haben gesehen und bezeugen 
und verkündigen euch das Leben, 

das ewig ist“. 
(1. Johannes 1,2)  

Partnerschaft des Dekanats Sulzbach Rosenberg mit COMIN - IECLB  
Der Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Sulzbach-Rosenberg unterstützt die Arbeit der IECLB im Indi-

genengebiet Guarita seit 1976. Wenn Sie mehr über die Partnerschaft wissen möchten, kontaktie-
ren Sie uns! Ansprechpartner - Pfarrer Alfredo Malikoski  

Konfirmation 2023 - Anmeldung 

Im April werden wir nach bestem Wissen alle Jugendliche anschreiben, die im 
laufe des Jahres 2022 ihr 13. Lebensjahr vollendet haben, eingeladen, sich zur 

Konfirmation anzumelden. 

Wenn ihr Kind bis Anfang Mai kein Anschreiben bekommen ha-
ben sollte, es aber bei uns konfirmiert werden soll, dann wenden 
sie sich bitte an das Pfarramt, Tel. (09624) 2865 oder per  
E-Mail Pfarramt.rieden@elkb.de  

Wir senden Ihnen dann gerne eine Anmeldung zu. 
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---------------    April  2 0 2 2    ------------- 

Monatsspruch (Johannes 20,18): Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete 

ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.  

03.04 09:30 Rieden  Gottesdienst mit Abendmahl 

10.04 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst mit Abendmahl 

14.04 19:00 Rieden Gottesdienst 

15.04 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

  GD mit Abendmahl  

  GD mit Abendmahl  

17.04 05:30 

06:30 

 

10:30 

Rieden 

 

 

Ebermannsdorf  

  Auferstehungsfeier auf dem Friedhof.  

  Gottesdienst mit Abendmahl  

  (anschließend Osterfrühstück)   

  Gottesdienst mit Abendmahl  

24.04 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf  

  Gottesdienst  

  Gottesdienst  

------------    Mai   2 0 2 2    ------------- 

Monatsspruch (3. Johannes 1,2): Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesund-
heit, so wie es deiner Seele wohlergeht.  

01.05 09:30 Rieden Gottesdienst  mit Abendmahl 

(Konfirmanden Vorstellung) 

08.05 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst  

Gottesdienst mit Abendmahl 

15.05 18:00 Rieden Abendgottesdienst mit Abendessen 

22.05 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

29.05 09:30 Rieden Konfirmationsgottesdienst mit AM  

--------------    Juni   2 0 2 2    -------------- 

Monatsspruch (Hohelied 8,6): Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf dei-
nen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod  

05.06 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf  

Gottesdienst mit Abendmahl 

Gottesdienst mit Abendmahl 

12.06 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst  

19.06 18:00 Rieden Abendgottesdienst mit Abendessen 

26.06 09:30 

10:30 

Rieden 

Ebermannsdorf 

Gottesdienst 

Gottesdienst  


